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MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Verband der deutschschweizerischen Erziehungsinstitute und Privatschulen. Die

am 26. Juni in Zürich unter dem Vorsitz von Dr. Lusser (St. Gallen) stattgefundene
ordentliche Generalversammlung wählte als weitere Mitglieder in den Vorstand : Dr.
Knabenhans (Zuoz, Vizepräsident), Dr. Steiner (Zürich), Dr. med. Schoch (Flims), Dir. Pfister
(Oberägeri), Dir. Müller (Basel).

Die Generalversammlung beauftragte den Vorstand, Mittel und Wege zu prüfen, um
die Heimatschulung der Auslandschweizerkinder im Sinne der jahrzehntelangen Pionierarbeit

der Institute auf diesem Gebiete zu fördern und betonte die dringende Notwendigkeit,
angesichts der kriegsbedingten Notlage zahlreicher Institute und Pensionate der

deutschen Schweiz, den Bundesratsbeschluß betreffend Bau- und Erweiterungsverbot
strikte durchzuführen. Im öffentlichen Teil der Tagung hielt H. Zulliger (Ittigen), ein
stark beachtetes Referat über « Lernschwierigkeiten in der Schule ».

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins.
Wir ersuchen die Inhaber der Ausweiskarte folgende Neuerung vorzumerken : Abteilung
Sportplätze (Ermäßigungen auf Sportplätzen) :

Gais (Kt. Appenzell). Unsere Mitglieder erhalten einzeln 33% % Ermäßigung in der
Badeanstalt auf den Eintritts- und Kabinentaxen. Ebenso auch die Schüler.

Da Gais ein beliebter Ferien- und Ausflugsort im Apperzeller Vorderland ist,
von dem aus sich prächtige Tourenmöglichkeiten erschließen, hoffen wir, daß diese
Neuerung lebhafte Benützung zur Folge hat. — Die Ausweiskarte kann auch
während der Ferienzeit bezogen werden. Daheim liegengelassene Karten werden
ersetzt gegen Portovergütung (Telephon Au, Rheintal, 7 33 22).

Därligen am Thunersee. Strandbad (im Besitz des Strandbadhotels Du Lac und der
Pension Schärz). Gegen Vorweisung unserer Ausweiskarte 50 % Ermäßigung, also
30 Rp. statt 60 Rp. auf dem Eintritt mit Badekabinen.

Für die Stiftung der Kur- und Wanderstationen des SLV : Frau C. Müller-Walt,
Au (Rheintal).

Frauen und Astronomie. Die heutige weibliche Jugend, heißt es, hat eine merkliche

Vorliebe für Mathematik und Astronomie. Dies ist aber nicht nur heute so, denken
wir nur an die große Tätigkeit von Frau Camille Flammarion am Observatorium von Juvisy,
denken wir an die Arbeit, die Frau Edmée Chandon, Hilfsastronomin, seit 32 Jahren am
Observatorium von Paris vollbringt. Es ist sogar möglich, daß Frau Chandon Haupt-
astronomin wird, denn die Akademie der Naturwissenschaften, als Wahlbehörde, hat ihr
20 Stimmen zugeteilt, 20 gingen an Herrn Couderc. Die französische Presse, die dieses
wissenschaftliche und feministische Ereignis hervorhebt, erinnert nicht ohne eine gewisse
Beschämung daran, daß vor 32 Jahren die Akademie der Naturwissenschaften sich
weigerte, Frau Curie als Mitglied aufzunehmen F. S.

Hotel Alpina Brünig-Hasleberg

Aussichtsreiche Lage
Sonnige Seeterrasse
Moderner Komfort
Gepflegte Küche
Pensionspreis ab Fr. 10.75
Bitte Prospekte verlangen

OflimniHI Bestens empfohlene, vegetaiische u. alkoholfreie IISIIa MlilMAAANil HD Ii III Pension, Fr. 7. 50 pro Tag. Fließend kaltes u. warmes IIMM 1 1 III II1S#I
U (Jim UHU Wasser. Ruhe, Erholung. Ferienwohnung. Fassanten. V Hill HHIIIUUU

bei Lugano Jahresbetrieb. Frau Homberger, Telephon 219 86 Lugano-Cadro-Dino

Ausgangsort
für schönste

Bergwanderungen
Pensionspreis
Fr. 9.- bis 9.50

Bernhard Furrer

JÏMl
am We»uMi£do4&ftetoee 7ê?.?3o5t

366


	Mitteilungen und Nachrichten

